
 

Löschwasserauskunft nach DVGW-W 405                              
 

Bitte senden Sie Ihre Anfrage an: gwnetz@stadtwerke-bad-nauheim.de 

 

Für die Bereitstellung des Löschwassergrundschutzes ist die jeweilige Kommune, hier die Stadt Bad Nauheim, 

verantwortlich. In der Regel erfolgt die Bereitstellung durch das Trinkwassernetz. Als Betreiber des Bad 

Nauheimer Trinkwassernetzes kann die Stadtwerke Bad Nauheim GmbH Angaben zur Höhe des zur 

Verfügung stehenden Grundschutzes tätigen. 

 

1. Ihre Anfrage vom 

Datum*  

 

 

2. Antragstellende 

Anrede       Herr          Frau          Divers 

Vor-, Nachname*   Firma   

Straße, Nummer*   PLZ, Ort*   

E-Mail*   Telefon   

 

3. Anschrift des Objekts 

Straße, Nummer*   PLZ, Ort*  

Gemarkung*   Flur-Nr.*  

 

 

4. Lageplan 
Dem Antrag ist ein Lage- oder Flurstückplan beizufügen, in dem das Objekt eingezeichnet ist.  

 

5. Beauftragung und Kosten 
Nach schriftlicher Beauftragung führt die Stadtwerke Bad Nauheim GmbH im Trinkwasserversorgungsnetz 

eine Überprüfung der Löschwasserversorgung für den entsprechenden Bereich nach DVGW-W 405 durch und 

erstellt einen Hydrantenplan mit 300m-Radius. Diese Dienstleistung ist kostenpflichtig und wird nach 

erfolgter Überprüfung mit einer Pauschale von 125,00 EUR zzgl. USt. der/dem Antragstellenden berechnet. 

*Mit dem Absenden des Antrages beauftrage ich die Stadtwerke Bad Nauheim GmbH mit der 

kostenpflichtigen Überprüfung der Löschwasserversorgung für das o. g. Objekt und erkläre ich mich 

damit einverstanden, dass meine Daten für die oben genannten Zwecke genutzt werden. 

Mit * gekennzeichnete Felder sind Pflichtfelder. 

 

6.  Prüfergebnis                   Dieser Abschnitt wird von der Stadtwerke Bad Nauheim GmbH ausgefüllt 

Folgende Löschwassermenge kann am angegebenen Objektstandort, mittels Hydrant, aus dem öffentlichen 

Trinkwassernetz (im Umkreis von 300m) für eine Dauer von 2 Stunden, bereitgestellt werden.  

Kleiner 48 m³/h 48 m³/h 96 m³/h 192 m³/h 

Gemäß DVGW-W 405 gilt die Umkreisregelung nicht über unüberwindbare Hindernisse hinweg. Diese sind 

beispielsweise Bahntrassen oder mehrspurige Schnellstraßen sowie große, lang gestreckte 

Gebäudekomplexe, die die tatsächlich Laufstrecke zur Löschleitungsverlegung gegenüber dem Umkreis um 

die Löschwasserentnahmestellen unverhältnismäßig verlängern. 
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